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Am meisten Güsel fand Andreas Zeyrek (l.) rund um die Sport- 
anlage Luterbach, Rui Pedro bei der Grillstelle im Fischchratte. 

Am 9./10. September fanden die schweiz- 
weiten Clean-Up-Days statt. Gemeinden,  
Schulklassen, Vereine und Unternehmen  

sammelten herumliegenden Abfall. So auch die  
28 Schüler der Realklassen 3a und 3c, die am 

Freitag während sechseinhalb Stunden im  
ganzen Bezirk unterwegs waren. Die Jugend-
lichen setzten ein Zeichen gegen Littering und 
leisteten einen aktiven Beitrag für eine saubere 
Umwelt und die Lebensqualität ihrer Mitbürger. 
«Es war toll zu sehen, wie sich alle engagierten 

und guten Willen zeigten», freute sich  
Lehrerin Judith Bourguinet. 

   Text / Bilder: Simone Ulrich

Schüler sorgen 
für Ordnung

Cindy Schmid (l.) und Tanja Betschart stiessen auf ihrer Tour auch 
auf ein herrenloses T-Shirt und ein fahrtaugliches Velo. 

Andreas Reichmuth (l.) und Vital Ulrich, bewaffnet mit Kübel und 
Zange, waren in Immensee bzw. an der Haltikerstrasse unterwegs.  

Chiara Minder (l.) und Karin Camenzind hatten einen entspannten 
Vormittag: Rund um die saubere Gesslerburg gab es wenig zu tun.

«Zigaretten-Stummel findet man leider überall, wenn man genauer 
hinsieht», realisierten Diego Colantuono (l.) und Edonis Frangu.

Die Lehrpersonen Judith Bourguinet und Reto Gini verteilten zum 
Zmittag Fuuschtbrote, die die Umweltstelle des Bezirks offerierte. 

«Grusig, was die Leute hinterlassen, nur weil sie zu faul sind zum 
Entsorgen», fanden Ivana Baumgartner (l.) und Clarissa Lauria. 

«Der Talweg war einiges sauberer als die Haltikerstrasse», merkten 
Jasmin Nietlisbach (l.) und Lara Meier auf ihrer Güsel-Tour. 

Eine längst verschimmelte Brotdose war der grusigste Fund von 
Sabina Trnjanin (l.) und Iva Rezic. 

«Die Leute könnten besser zur 
Natur schauen», finden Manuel 
Huwiler (l.) und Jonas Grätzer.
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ŠKODA Swiss Joy ab 18’130.–

Die Swiss Joy Sondermodelle von ŠKODA lassen keine Wünsche offen. Mit ihrer umfassenden Zusatzausstattung sorgen sie beim 
Yeti, Fabia, Rapid Spaceback und Octavia für noch mehr Fahr- und Lebensfreude. Profitieren Sie jetzt vom attraktiven Kundenvorteil!   
ŠKODA. Made for Switzerland.
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Leichtmetallräder 16¨ «BEAM», Panoramadach, 19’524.–. 4.7 l/100 km, 107 g CO2/km, Energieeffizienz-Kate gorie: C. Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 139 g CO2/km. 
Alle Preise unverbindliche Empfehlung des Importeurs.
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ANZEIGE

Küssnachter
in Feierabendlaune

Marktplatz  
Küssnacht

Zum neunten Mal lud der Marktplatz am Mittwoch vor Fronleich-
nam zum Feierabend im Unterdorf. Die Bevölkerung kam zahlreich 
und genoss den herrlichen Sommerabend. Der Stimmung konnte 

auch der später einsetzende Regen nichts anhaben. Es wurde 
einfach unter den Schirmen und in den Gaststätten weitergefeiert.

Text und Fotos: Mary Kündig

Emilie Schumacher (Mitte) liess ihren 7. Geburtstag zusammen mit ihrer 
Mutter Margot (links) und ihrem Gotti Daniela Ziegler ausklingen.

Joan Trutmann und Erhard Gefe feierten mit Freunden und  
freuten sich über die schöne Atmosphäre im Unterdorf.

Marktplatz-Präsident Jörg Looser und seine Frau Barbara  
waren am Vorabend noch glücklich über das schöne Wetter.

Sandra Wirz aus Küssnacht (links) und Kathrin Gestach 
aus Kerns genossen das schöne Küssnacht und wollten 
mit ihrem Besuch die Spendenaktion unterstützen.

Gilles Trottmann aus Immensee, Markus Birchler aus Neuseeland (zur Zeit in den 
Ferien in seinem Heimatdorf Immensee), Regi Wismer aus Buonas und Erich 
Achermann aus Küssnacht (von links) freuten sich über ihr Zusammentreffen.

Rea Windlin, mal solo, mal zusammen mit ihrem Vater, 
erfreute die zahlreichen Besucher mit ihrem Gesang. 

Cornel, Melanie und Elina Räber aus Küssnacht finden es toll, dass 
etwas im Dorf gemacht wird. «Uns gefällt es hier.»

Erna Beeler, Irene Keusch, Cynthia Keusch, Nathali Blättler und Daniela Herger 
(von links) suchten sich ein trockenes Plätzchen, als die ersten Tropfen fielen.

Urhan Zuka (links) und Patrik Huser sind regelmässige Besucher 
am Feierabend. Sie finden es schön, dass sich Marktplatz-
Mitglieder zusammenschliessen und gemeinsame Sache machen.
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Über 1000 Franken brachte die amerikanische Versteigerung 
ein. ‹Auktionator› Dani Windlin (links) überreichte die Mag- 
numflasche Wein dem Gewinner Martin Kuster. 


